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Keine Zusage von Kraft für Datteln 4
Die Landesregierung will sich zrr Ztkttnft des Eon-Steinkohlekraftwerks nicht

festlegen. Eon hofft auf zügige Abwicklung des Verfahrens

UonMichaelwallkiitter

Dätteh/Dlisseldod. Die Landesre-
giermg will sich zur Zukunft des
Eon-Steinkohlekraft werks Datteln
4 nicht {esflegen. Unterdessen ros-
ten auf der Baustelle in Datteln die
Bauteile weg.

Im Düsseldorfer Landtag ließ
sich Ministerpräsidentin Hannelo-
re Iftaft (SPD) gestem nicht aus der
Reserve locken. Die CDU wollte
von der Regierungschefin die Zusa-
ge, dass sie das Zielabweichungs-
verfahren, das der Regionalver-
band Ruhr (RVR) als zuständiger
Planungsträger wohl am 5. Juli be-
schließen und bei der Staatskanz-
lei beantragen wird, zügig über die
Bühne bringt. Mir dem Zielabwei-
chungsrrfahren sollen Ausnah-
men von der Raumplanung ermög-
licht werden. Es geht dabei um den
Kmftwerksstandort und die Frage,
ob dort heimische oder Import-
kohle verfeuert wird. Ohne diese
Anderungen kann der vom Ober-
verwaltungsgericht Münster ge-
stoppte Kraftwerksbau nicht vol-
lendet werden. Das Land werde
über den Altrag des RVR, so er
denn gestellt werde, mit Sorgialt
entscheiddn, betcirite die MiniStdr-
präsidentin in der Landtagssit-
zung. Aktuell seien inhaltliche
Aussagen dazu nicht möglich -
..und rechtlich auch bedenklich".

Die CDUlnitiative wurde mit
den Stimmen von SPD Grünen
und Piraten zurückgewiesen. Vier
der ftinf SPD-Landtagsabgeordne-
ten aus dem lGeis RE - Hans-Peter
Müller Aldreas Becker Michael
Hübner und Carsten Löcker - ga-
ben jedoch eine persönliche Erklä-
rung zu ihrem Abstimrnungwer-
halten zu hotokoll. Ihnen sei an
einem zügigen Genehmigungsver-
fahren gelegen, schrieben die Poli-
tiker Es sei jedoch ,,nicht gesetzes-
konform", den am 5. juli erwarte-
ten RVR-Böschluss ietzt schon vo-

stlll ruht del Kanal vor dem Eon-Kohhkrdftry€tk Datleln 4 dö weitcrhin nicht fertigg€stellt lst. Foro: lo KLETNE-B0NjNG
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: Der FairDlan für den Kraffwerksbau

: I Datteln lV soll der modernste Erst wenn das Land srünes Licht :
I Steinkohle-MeilerEuropaswer- gibt,kanndieRVR-Verbandsver- ;
i den, ist aber nach zwei Gerichts- sammlung den Aufstellungsbe- i
: urteilen wegen mehrererVerstö" schluss zur Regionalplanände- :
i ße gegen Umwelt- und Planungs- rüng fassen.

: raussichtlich am 5. JuLi beschlie- Aufstellung eines neuen Bebau- i
: ßen, Zielabweichungsverfahren ungsplans in Datteln. Den ent- :
: bei der Staatskanzlei zu beantra- scheidenden Ratsbeschluss er ;
: gen, um Ausnahmen von der
: Raumplanung zu ermöglichen.

hofft sich die Stadtverwaltung :

ten Schritte liegen in den H?inden
der Politik", sagte der Dattelner
hoiektleiter Andreas Willeke. Vor
Ort informierte Willeke den Parla-
mentarischen Staatssekretär aus
dem Bundesarbeitsrninisterium,
Dr Ralf Brauksiepe (CDU), über
die Situation auf der Baustelle.
Brauksiepe, der auch NRW-Lan-
desvorsitzender der Christlich-De-
mokratischen Arbeitnehmerschaf t
(CDA) ist, war auf Einladung des
CDA-Kreiwerbandes in Datteln.
Die Bauten und Anlagen, die vom
OVG-Urteil nicht betroffen sind,
werde Eon im Laufe dieses Jahres
fertigstellen, kündigte Willeke an.
Mehr als eine Milliarde Euro sei in
Datteln bereits investiertworden.

Braulsiepe sagte, auch in Dat-
teln stelle sich die Frage, ,,ob wir in
Deutschland Großprojekte noch
stemmen können". Der Landesre-
gierung sprach er den politischen
Willen ab, das Kraftwerk ans Netz
zu bringen. ,,Hier geht es auch um
ArbeitsDlätze". betonte er.

,,zum Jahreswechsel".
: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

rauszusetzen. In ihrem ,,Schauan- gen hatte das negativkommentiert.
tmg" verwechsele die CDU-Land- Im NRw-Parlament sagte Priggen
tagsfiaktion ,,politischen Willen nun, die Politik sei fur ein,,saube-
mir Recht und Gesetz". res Genehmigungsverfahren,' zu-

Wirtschaftsminister Garelt Du- ständig. ,,Und das machen wir"
in (SPD) hatte sich jüngst für zeit- Kraftwerksbetreiber Eon hoft
nahe Entscheidungen ausgespro- unterdessen, dass die ausstehen-
chen, die eine Inbetriebnahme des den Verfahren bei Land, RVR und
Kraftwerks ermöglichen würden. Stadt Datteln so zügig wie möglich
Grünen-FraktionschefReinerPrig- abgewickelt werden.,,Die nächs-


